
Eisenstadt
Der Alpenverein kommt ins Burgenland
Austragungsort der diesjährigen Hauptversammlung des Alpenvereins am 29. Oktober ist die 
burgenländische Landeshauptstadt. Eisenstadt ist mit 15.000 Einwohnern die kleinste der 
österreichischen Landeshauptstädte und liegt am Fuße des Leithagebirges und vor den Ufern des 
Neusiedler Sees.  Burgenland Tourismus GmbH

Das heutige Burgenland ge-
hörte über Jahrhunderte 
hinweg zu Ungarn. „Es 

klingt wie eine Operette, aber es 
war sehr tragisch“, so wurde über 
die spannenden Entwicklungen 
berichtet, die schließlich 1921 
dazu führten, dass das Burgen-
land ein Bundesland der Republik 
Österreich wurde. Das Land ist 

aus Teilen dreier altungarischer 
Komitate zusammengesetzt – 
Wieselburg, Ödenburg und Ei-
senburg –, jedoch befindet sich 
kurioserweise keine dieser na-
mensgebenden Burgen im Bur-
genland. Sie liegen alle auf unga-
rischem Staatsgebiet.

Anfänglich war Bad Sauer-
brunn provisorischer Sitz der 

Landesregierung und -verwal-
tung, im Jahr 1925 wurde die bis 
dahin eher unbedeutende Klein-
stadt Eisenstadt zur Hauptstadt 
des Burgenlands bestimmt.Und 
jetzt? Der Charme einer großen 
Geschichte trifft auf die moderne 
Atmosphäre einer Landeshaupt-
stadt. Eisenstadt ist viel mehr als 
nur das politische Zentrum des 

Burgenlandes. Viel gibt es zu ent-
decken zwischen Fußgängerzo-
ne, Schlosspark und Landhaus. 

Eisenstadt ist  
voller Charme

Die Freistadt Eisenstadt liegt am 
Fuße des Leithagebirges und ist 
mit rund 15.000 Einwohnern die 
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kleinste Landeshauptstadt Ös-
terreichs. Und sie ist auch eine 
der charmantesten, die voller 
Highlights steckt. Wer etwa Lust 
auf eine Zeitreise hat, kann sich 
vom prachtvollen Ambiente des 
Schlosses Esterházy verzaubern 
lassen. Die Ursprünge gehen auf 
eine gotische Burg aus dem 13. 
Jahrhundert zurück. Die beson-
dere Atmosphäre des Schlosses 
inspirierte auch den Kompo-
nisten Joseph Haydn mehr als 
40 Jahre lang zu seiner außer-
gewöhnlichen Musik, die klin-
gende Geschichte schrieb. Der 
nach ihm benannte Haydnsaal ist 
noch heute einer der schönsten 
und akustisch besten Konzert-
säle der Welt.

Versteckte  
Kostbarkeiten entdecken

Der Schlosspark bietet nicht nur 
Gelegenheit, bei einer Wande-
rung eine große Zahl interes-
santer historischer Stätten auf-
zusuchen, auch kulturelle Ver-
anstaltungen wie die beliebten 
Picknickkonzerte werden hier 
angeboten. Auch die weitläufi-
gen Schlosskellereien sind einen 
Besuch wert. 

Ebenfalls zu empfehlen ist ein 
Spaziergang durch die histori-
sche Altstadt mit Besichtigung 
des Haydn-Hauses, der Bergkir-
che und des Haydn-Mausoleums. 
Im Rahmen einer Stadtführung 
werden noch viele weitere ver-
steckte Kostbarkeiten entdeckt.

Die Sonnenseite  
Österreichs

Vielfältig sind die Landschaf-
ten des Burgenlandes, wo 2.000 
Sonnenstunden jährlich für das 
bekannt milde Klima sorgen. Im 
Norden dominiert der Neusiedler 
See, der größte Steppensee Mittel-

europas – ein Paradies für Wasser-
sportler. Und wer lieber an Land 
bleibt, findet in der Region ein 
Radwegenetz, das sich besonders 
für genüssliches Radfahren und 
für Familien eignet. Der grenz
überschreitende Nationalpark 
Neusiedler See/Seewinkel mit 
ausgedehnten Wiesen und Wei-
deflächen, Salzlacken und Schilf 
gilt als Herzstück des UNESCO- 
Welterbes. Eine Fülle von Raritä-
ten aus Pflanzen- und Tierwelt, 
darunter rund 340 Vogelarten, 
sorgt für Safari-Stimmung.

Und noch viel mehr

Zu den kulturellen Highlights des 
Jahres zählen die weltbekannten 
Opernfestspiele im Römerstein-
bruch St. Margarethen und die 
Seefestspiele in Mörbisch – und 
fast auch schon das Geklapper 
der Weißstorchen-Paare. Jedes 
Jahr im Frühjahr sind sie im An-
flug auf die Dächer von Rust, um 
dort zu brüten.

Noch ein Federvieh ist aus 
dem Burgenland nicht mehr weg-
zudenken die Gans. Jenes kuli-
narische Wahrzeichen, das auch 
im Mittelpunkt des herbstlichen 
Genussfestivals steht.

Ganzjährig genießen kann 
man hervorragende Qualitäts- 
und Prädikatsweine sowie Wein-
raritäten von internationalem 
Format.

Ein umfangreiches Kultur- 
und Freizeitangebot, Wein & 
Kulinarik und die Herzlichkeit 
der Menschen – einfach alles, um 
Schönes zu erleben und bleiben-
de Erinnerungen mit nach Hause 
nehmen zu können! 

Tourismusinfo 
Burgenland Tourismus GmbH, 
Johann-Permayer-Straße 13,  
7000 Eisenstadt; Tel. +43/2682/ 
63384-0, info@burgenland.info, 
www.burgenland.info

Hans Niessl
Landeshauptmann von 
Burgenland

Als Landeshauptmann des Bur-
genlandes ist es mir eine beson-
dere Freude, die aus allen Teilen 
des Landes angereisten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der 
diesjährigen Hauptversammlung 
des Österreichischen Alpenver-
eins ganz herzlich in Eisenstadt 
willkommen zu heißen. 

Es ist gewiss auch ein Zeichen 
der Wertschätzung und Anerken-
nung für die pannonische „Toch-
ter“ des ÖAV, dass diese Tagung 
anlässlich des 50. Geburtstages 
der burgenländischen Sektion 
des Österreichischen Alpenver-
eins in Eisenstadt, nur wenige 
Kilometer vom Neusiedler See, 
dem westlichsten Steppensee Eu-
ropas, und vom tiefsten Punkt 
Österreichs bei Illmitz entfernt, 
stattfindet. Dass das  Burgenland 
nicht mit alpinen Szenerien auf-
warten kann, tut der Begeisterung 
vieler Landsleute für die Bergwelt 
keinen Abbruch. Skifahren steht 
dabei sicher an oberster Stelle der 
bevorzugten sportlichen Aktivi-
täten in den Bergen – eine Olym-
piasiegerin aus dem Burgenland 
in einer Wintersportart, wer hät-
te das vor noch nicht allzu lan-
ger Zeit für möglich gehalten! –, 
doch auch Wandern und Klettern 
stehen bei den Burgenländerin-
nen und Burgenländern immer 
höher im Kurs. Die konstant stei-

gende Mitgliederzahl in der Sek-
tion Burgenland, die auf heute 
fast 1.500 angewachsen ist, mag 
dafür als schöner Beleg gelten.  

Der Alpenverein ist in unseren 
Tagen wichtiger denn je. Über die 
Betreuung und Pflege von Wegen 
und Hütten hinaus steht er auch 
für die Weitergabe des „Feuers“, 
wertvollen Wissens, der Erfah-
rung und des Verständnisses für 
das hochsensible und gefährdete 
Ökosystem des alpinen Lebens-
raums, aber auch der Natur im 
Allgemeinen. Der Grat zwischen 
„Schützen“ und „Nützen“ von zu-
mal für den Tourismus hochat-
traktiven Naturräumen ist heute 
ein denkbar schmaler. Der ÖAV 
als „grünes Gewissen“ leistet einen 
maßgeblichen Beitrag, in diesem 
Spannungsfeld eine vernünftige 
Balance zu wahren. Dafür sei allen 
Mitgliedern und Unterstützern 
ein großer Dank ausgesprochen.

Der burgenländischen Sektion 
des Österreichischen Alpenver-
eins gratuliere ich herzlich zum 
50-jährigen Bestandsjubiläum, 
wünsche ihr eine weiterhin ge-
deihliche Entwicklung, der Ta-
gung einen guten, erfolgreichen 
Verlauf und allen Gästen aus den 
Bundesländern einen angeneh-
men Aufenthalt im Burgenland. 

Mag. Thomas Steiner
Bürgermeister/Eisenstadt

Bewegung in der freien Natur 
ist für viele Menschen ein per-

Schloss Esterházy. 
Foto: Burgenland Tourismus/Peter Burgstaller
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fekter Ausgleich zum stressgela-
denen Alltagsleben. Immer mehr 
Stadtmenschen zieht es in ihrer 
Freizeit nach draußen, um ihre 
Akkus wieder aufzuladen. Das 
Burgenland im Allgemeinen und 
Eisenstadt im Speziellen ist jetzt 
zwar nicht mit hochalpinem Ge-
lände gesegnet, dafür umso mehr 
mit weitläufiger Natur, viel Grün 
und doch auch dem einen oder 
anderen höhergelegenen Aus-
sichtspunkt.

Für Sport und Bewegung im 
Grünen bietet Eisenstadt optima-
le Voraussetzung. Der mitten im 
Zentrum gelegene Schlosspark 
kann mit ruhigem Gewissen als 
die „grüne Lunge“ der burgenländi-
schen Landeshauptstadt bezeichnet 
werden und bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten: Für viele Hobbyläufer 
und Spaziergänger gehört er zur 
fixen Route einfach dazu und das 
im Park gelegene Freibad sowie die 
Spielplätze bieten ein wunderschö-
nes Ambiente. Zahlreiche Wan-
der-, Lauf- und Radwege führen 
die Menschen vom Zentrum der 
Stadt ins Grüne und wer die sport-

liche Herausforderung sucht, wird 
sie auf den Wegen im Leithagebir-
ge sicherlich finden.

Als Bürgermeister der Landes-
hauptstadt freut es mich, dass die 
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Österreichischen Alpen-
vereins in Eisenstadt stattfindet. 
Ich heiße alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer herzlich will-
kommen und wünsche einen 
angenehmen Aufenthalt in Ei-
senstadt und eine erfolgreiche 
Hauptversammlung.

Wolf Reheis
Vorsitzender des Alpen-
vereins Burgenland

Als Vorsitzender der Sektion 
Burgenland freue ich mich, Sie 
zur Hauptversammlung 2016 in 
Eisenstadt herzlich begrüßen zu 
dürfen. Es ist für uns eine be-
sondere Ehre, diese Veranstal-
tung in unserem 50. Bestandsjahr 
durchführen zu können. So wie 
der Gesamtverein konnte auch 
unsere Sektion einen stetigen 
Mitgliederzuwachs verzeich-

nen, aktuell haben wir knapp 
1.450 Mitglieder. 1966 erfolgte 
die Gründung unserer Sektion 
auf Initiative von Franz Kubiska. 

Für die Weiterentwicklung 
und den Mitgliederzuwachs der 
Sektion war Gerhard Paul, eben-
falls bereits Gründungsmitglied 
und ab 1990 als Obmann, verant-
wortlich. Schon vor 40 Jahren ist 
es ihm gelungen, die Rieshütte am 
Schneeberg von der Stadt Wien 
für die Sektion zu pachten, die-
se ist für unsere Mitglieder ein 

beliebter Kommunikationsplatz 
und gern besuchter Stützpunkt 
für Wanderungen, Ski- und Klet-
tertouren. Eine weitere Initiative 
war die Errichtung eines Bildsto-
ckes unweit der Hütte vor 20 Jah-
ren, die seither Schauplatz unse-
rer jährlichen Bergmesse ist. Wir 
feiern also heuer drei Jubiläen! 

2014 durfte ich die Führung 
der Sektion von Gerhard Paul 
übernehmen, und gemeinsam ha-
ben wir uns schon vor einigen 
Jahren zu dem großen Schritt, die 
ÖAV-Hauptversammlung 2016 in 
Eisenstadt durchzuführen, ent-
schlossen. Als kleines, begeiste-
rungsfähiges Organisationsteam 
haben wir eine abwechslungsrei-
che Hauptversammlung geplant 
– wir freuen uns auf euch! 

Mit dem nahen Neusiedler See, 
der Landeshauptstadt am Fuße des 
Leithagebirges und dem dazwi-
schenliegenden Weinbaugebiet 
bietet das Nordburgenland Ge-
legenheit, leichte Wanderungen, 
die pannonische Gastfreundschaft 
und das umfangreiche Kulturan-
gebot kennenzulernen.
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Als Premiere im Rahmen 
einer Hauptversammlung 
wollen wir in der Haydnstadt 
Eisenstadt allen Teilnehmern 
Gelegenheit zum Besuch eines 
klassischen Konzertes anbie-
ten. Im wunderbaren Ambien-
te des Haydnsaals im Schloss 
Esterházy werden uns Haydn 
Quartett und Joseph Haydn 
Brass mit der Musik von Jo-
seph Haydn begeistern.

Ich freue mich, im Namen 
der Sektion Burgenland viele 
Kollegen der Sektionen aus 
dem In- und Ausland in Eisen-
stadt willkommen zu heißen, 
und wünsche allen Teilneh-
mern einen informativen und 
interessanten Aufenthalt am 
Ostrand des Alpenbogens im 
wunderschönen Burgenland.  

Dr. Andreas Ermacora
Alpenvereinspräsident

Alpenverein und Burgenland! 
Passt dies zusammen? Ja und 
wie! Auch wenn das Burgen-
land über keinen Alpenanteil 
verfügt, ist die Sektion Bur-
genland stolze Eigentümerin 
der Rieshütte in den Guten-
steiner Alpen (NÖ) und hat zu-
sammen mit der Sektion Süd-
burgenland immerhin rund 
2.300 Mitglieder, Tendenz 
steigend. Bereits zum zwei-
ten Mal wird der Österreichi-
sche Alpenverein die Haupt-
versammlung im Burgenland 
ausrichten. 

2005 waren wir beim Al-
penverein Südburgenland in 
Oberwart zu Gast. Und elf 
Jahre später, Ende Oktober 
2016 zieht es die Vertreter 
der Sektionen zur Hauptver-
sammlung nach Eisenstadt. 
Ich bin mir sicher, dass der 
Vereinsvorstand rund um den 

Vorsitzenden Wolf Reheis die 
Hauptversammlung muster-
gültig abwickelt. Wir freuen 
uns schon sehr darauf.

Welchen rasanten Aufstieg 
der Österreichische Alpenver-
ein seit der dortigen Haupt-
versammlung machte, zeigt 
ein Vergleich der Mitglieder-
zahlen 2005 und 2015. Waren 
es 2005 schon stolze 317.000, 
knackten wir Ende des Jahres 
2015 die halbe Million.

Drei Tage lang wird also 
Eisenstadt fest in AV-Hand 
sein. Seit Monaten laufen die 
Vorbereitungen für dieses 
große Vereinsfest. Am Frei-
tag berät der Hütten- und We-
geausschuss und bereitet für 
den Bundesausschuss wichti-
ge Grundsatzbeschlüsse über 
diverse Hüttensanierungen 
und Umbauten vor. Dank der 
Treue unserer Mitglieder und 
auch dank der öffentlichen 
Förderungen ist der Öster-
reichische Alpenverein in der 
Lage, seine Hütten bautech-
nisch, aber auch vor allem 
ökologisch auf dem neues-
ten Stand zu halten. Nahezu 
50 Prozent aller 232 Alpen-
vereinshütten sind bereits 
stolze Träger des AV-Hüt-
tengütesiegels. Auch heuer 
bei der feierlichen Hauptver-
sammlung am Samstag wer-
den wieder einige Sektionen-
vertreter für ihre Hütten das 
Gütesiegel mit berechtigtem 
Stolz in Empfang nehmen. 

Ein weiterer Höhepunkt der 
Hauptversammlung wird die 
Verleihung des Grünen Kreu-
zes für herausragende und au-
ßergewöhnliche Leistungen 
unserer Bergretter sein. Dem 
Bericht über den erfreulichen 
Mitgliederzuwachs folgt die 
Ehrung der erfolgreichsten 
Sektionen.

Rund um die Hauptver-
sammlung mit verschiedenen 
weiteren Themen werden in 
Workshops Arbeitsfelder für 
SektionenvertreterInnen be-
handelt. Dabei geht es unter 
anderem um das neue Hütten-
reservierungssystem und die 
Darstellung von Sektionsan-
geboten auf der Website der 
Alpenverein-Akademie, aber 
auch um das Naturschutzthe-
ma „schonender Umgang mit 
Ressourcen“. Außerdem freu-
en wir uns, dass für die Beglei-
ter ein umfangreiches Alter-
nativprogramm geboten wird.

Ich bin überzeugt, dass wir 
eine stimmungsvolle Haupt-
versammlung mit vielen net-
ten Begegnungen und inte-
ressanten Themen erleben 
werden. Ich freue mich auf 
ein Wiedersehen Ende Ok-
tober 2016 in Eisenstadt und 
bedanke mich im Namen der 
großen Alpenvereinsfamilie 
bei der ausrichtenden Sekti-
on Burgenland.	
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